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(54) Vorrichtung zum Transport von band- oder streifenförmigem Material

(57) Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zum
Transport von band- oder streifenförmigem Material (1),
insbesondere Hüllmaterial oder Belagpapier für stabför-
mige Artikel der tabakverarbeitenden Industrie, durch
eine Bearbeitungseinrichtung (14), mit einem winklig
zur Transportrichtung des Materials (1) bewegbaren
Zugspannungsorgan (8, 10), über das das Material (1)
geführt ist, um zur Erzeugung einer Zugspannung das
Material (1) aus seiner Bewegungsbahn auszulenken,
und mit einer Antriebseinrichtung (12) zur Bewegung
des Zugspannungsorgans (8, 10), wobei das Besonde-
re der Vorrichtung darin besteht, dass die Antriebsein-
richtung (12) derart ausgebildet ist, dass sie auf das
Zugspannungsorgan (8, 10) eine Kraft ausübt, die un-
abhängig von der Position des Zugspannungsorgans
(8, 10) auf einen im wesentlichen konstanten Wert ein-
stellbar ist. Ferner betrifft die Erfindung ein Verfahren
zur Regelung der Zugspannung in einem zu transpor-
tierenden bandoder streifenförmigen Material (1), ins-
besondere Hüllmaterial oder Belagpapier für stabförmi-
ge Artikel der tabakverarbeitenden Industrie, bei wel-
chem das Material (1) winklig zu seiner Transportrich-
tung beaufschlagt wird, um zur Erzeugung einer Zugs-
pannung aus seiner Bewegungsbahn ausgelenkt zu
werden, wobei das Besondere dieses Verfahren darin
besteht, dass die für die Beaufschlagung des Materials
(1) erzeugte Kraft unabhängig von dem Grad der Aus-
lenkung auf einen konstanten Wert eingestellt bzw. ge-
regelt wird.
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